
Satzung 
der Stadt Königstein im Taunus über Ehrungen und Auszeichnungen 

 
 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 08.02.2001 
 
 

Ehrenordnung 
 

in der Fassung vom 17.09.2010 
 
 
 
 

§ 1 
Ehrenplakette der Stadt Königstein im Taunus 

 
1. Die Stadt Königstein im Taunus kann das Wirken von Personen, die sich auf kommu-

nalpolitischem, kulturellem, wissenschaftlichem, wirtschaftlichem oder sozialem Gebiet 
um die Stadt Königstein im Taunus in hervorragendem Maße verdient gemacht haben, 
durch die Verleihung der „Ehrenplakette der Stadt Königstein im Taunus“ würdigen.  

 
2. Die Ehrenplakette wird in Silber verliehen. Sie hat einen Durchmesser von 50 mm und 

zeigt auf ihrer Vorderseite das Wappen der Stadt Königstein im Taunus. Die Rückseite 
trägt die Worte: „Für Verdienste um die Stadt Königstein im Taunus“. 

 
3. Die Ehrenplakette wird mit einem Anschreiben verliehen, in dem das Wirken des zu 

Ehrenden in kurzer Form dargestellt wird. 
 
 

§ 2 
Ehrenurkunde der Stadt Königstein im Taunus 

 
1. Die Stadt Königstein im Taunus kann das Wirken von Personen, die sich auf 

kommunalpolitischem, kulturellem, wissenschaftlichem, wirtschaftlichem oder sozialem 
Gebiet um die Stadt Königstein im Taunus in besonderem Maße verdient gemacht 
haben, durch die Verleihung der „Ehrenurkunde der Stadt Königstein im Taunus“ 
würdigen. 

 
2. In dieser, in würdiger Form zu erstellenden Ehrenurkunde, wird das Wirken des zu 

Ehrenden in kurzer Form dargestellt. 
 
 

§ 3 
Dr. Georg-Pingler-Ehrenplakette 

 
Für besondere Verdienste um Kur und Tourismus in Königstein können Personen, Institu-
tionen oder Einzeleinrichtungen durch die Verleihung der Dr. Georg-Pingler-Ehrenplakette 
ausgezeichnet werden. 
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§ 3 a 
Verleihung der Ehrennadel der Stadt Königstein im Taunus 

 
Die Stadt Königstein im Taunus kann das Wirken von Personen, die sich im vorangegange-
nen Jahr um die Stadt Königstein im Taunus verdient gemacht haben oder Leistungen 
vollbracht haben, die einer Anerkennung würdig sind, durch die Verleihung der Ehrennadel 
der Stadt Königstein im Taunus auszeichnen. 
 
Die Ehrennadel kann nur an natürliche Personen verliehen werden. Sie kann mehrfach 
verliehen werden. 
 
Die Ehrennadel wird in Anlehnung an das Burglogo der Stadt gestaltet. Die Ehrennadel wird 
in Verbindung mit einer Urkunde verliehen. 
 
Die Vereine bzw. Organisationen in der Stadt Königstein im Taunus können Vorschläge für 
die Verleihung der Ehrennadel einreichen. Die Vereinsringe sollen vor der Verleihung gehört 
werden. 
 
 

§ 4 
Ehrungen 

 
1. Über die Ehrungen nach dieser Satzung beschließen der Magistrat und der Ältesten-

ausschuss der Stadtverordnetenversammlung im gegenseitigen Einvernehmen. Wird ein 
Einvernehmen nicht erzielt, so entscheidet die Stadtverordnetenversammlung. 

 
2. Die Ehrungen werden in angemessener Form durch die Stadtverordnetenvorsteherin 

bzw. den Stadtverordnetenvorsteher und die Bürgermeisterin bzw. den Bürgermeister an 
die zu Ehrenden überreicht. 

 
 

§ 5 
In-Kraft-Treten 

 
Die Änderung der Ehrenordnung tritt zum 17.09.2010 in Kraft. 


